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Erwerb der vollständigen Präsentation

 Diese Präsentation ist der Jahresausblick 2011, der am letzten Meeting des 
Hartgeldclubs Wien im Dezember 2010 gezeigt wurde. Die Distributions-Version 
wurde aktualisiert und wesentlich erweitert.

 Dieser Sampler enthält nur kleine Teile der vollständigen Präsentation von 60 Seiten, 
die käuflich als PDF zu erwerben ist

 ErwerbErwerb:: die vollständige Version ist zu einem Preis von €60 (exkl. 20% 
österr. Mwst.) als PDF-File zu erwerben, welches nach Eintreffen Ihrer
Überweisung Ihnen per E-Mail zugesendet wird

 Bitte bestellen Sie die Präsentation über das Web-Bestellformular, auf dem Sie auch 
alle Daten und Anweisungen für die Bestellung finden. Oder outlook@hartgeld.com

 Hinweis zur österr. Mehrwertsteuer: diese wird allen Bestellern in Österreich sowie allen Bestellern im EU-
Ausland, die keine gültige UID-Nummer (wird von der Buchhaltung überprüft) angeben, verrechnet: €12, also ein 
Gesamtpreis von €72. Eine Rechnung zum Ausdruck ist anbei – Unternehmer können sie absetzen – dankt dem 
Finanzminister. Besteller aus dem Nicht-EU-Ausland (Schweiz) zahlen wegen der beim Empfänger anfallenden 
Überweisungsgebühren generell €72 (ohne Mwst).

 Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihre Mailbox min. 6 MB aufnehmen kann
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Tod der Banken & Staaten-Dinosaurier
Sie werden trotzdem sterben Sie werden trotzdem sterben –– bei aller Verzbei aller Verzöögerunggerung

Der Gross-Bailout 2008 hat etwa 2 Jahre gebracht, das war es
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Im Mai 2010 wäre es fast passiert

 Fast-Systemuntergang am 7. Mai

 Warum? Deutschland wollte aus Euro am 
15. Mai aussteigen – weil die eigenen 
Banken am Ende sind

 Am 7. Mai flogen deshalb fast alle Euro-
Bonds auf den Markt

 Bis Marktöffnung am 10. Mai musste eine 
Lösung gefunden werden, bei der DE für 
alle Euro-Schulden sichtbar haftet

 Die deutsche Währungsreform wurde daher 
nach brutalster Erpressung Merkels 
abgesagt (IM Erika?)

 Banken waren 3h vor Schliessung !!!Banken waren 3h vor Schliessung !!!
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Jetzt sind wir in ähnlicher Situation

 Jetzt ist nicht nur Griechenland pleite, 
sondern auch Irland, und bald PT, ES

 Es wird nach totaler Haftung durch 
Deutschland gerufen: aber interner 
Widerstand in DE regt sich dagegen

 Die Situation ist real viel, viel schlimmerDie Situation ist real viel, viel schlimmer
jetzt wird die Bailout-Fähigkeit von 
Deutschland angezweifelt, nicht nur der 
Wille – Bondzinsen steigen überall

 Der Goldpreis ist viel hDer Goldpreis ist viel hööher, kaum mehr her, kaum mehr 
kontrollierbar kontrollierbar –– PanikPanik--Flucht jederzeitFlucht jederzeit
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Die Gute Nachricht

Nur fNur füür Goldr Gold--BugsBugs
 Wer bisher mit Gold/Silber „gegen das 

System“ gesetzt hat, wird massiv verdienen

 Vermutlich wird bei $1500/oz die wirkliche 
Flucht aus dem System kommen

 Bald

 Wer dann nicht im Gold drinnen ist, wird 
kaum mehr welches bekommen
Die „Insider“ werden sich dieses an der 
Quelle holen – Minen, Schmelzen, Mints

 FFüür alle anderen beginnt der Depressionsr alle anderen beginnt der Depressions--
Horror, die Horror, die „„Greatest DepressionGreatest Depression““
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LageberichtLagebericht
Politisch, Krieg, Finanzen
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Die Politische Lage im Dezember 2010
 2008 brachte allen Politikern ein 2008 brachte allen Politikern ein „„AufwachAufwach--

Erlebnis Erlebnis –– FinanzFinanz--/Bankencrash/Bankencrash
Die Wirtschaft geht in die Depression
Hektische Rettungs-Aktivitäten überall
Geld spielt keine Rolle mehr, wenn es nicht 
geborgt werden kann, wird es gedruckt

 Nichts Neues unter Obama
Wie Bush von Wall Street kontrolliert
Wird der letzte US-Imperator sein, wie Gorbi

 EU EU ist nur mehr ist nur mehr „„StillstandStillstand““ & Repression& Repression
Primär “Repräsentation”, total abgehoben
In Krise total marginalisiert

 Selbe Situation in den EUSelbe Situation in den EU--LLäändern:ndern:
Politiker/Eliten erkennen Art der Krise nicht
Versuchen nur Reflation “Obamatschov”
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Die Kriegslage im Dezember 2010

 Alle Kriege des USAlle Kriege des US--Imperiums sind verlorenImperiums sind verloren

 Irak: Der Irak ist bereits sich selbst überlassen
Amerikaner ziehen bereits ab – „geräuschlos“

 AfghanistanAfghanistan--Krieg Krieg –– NATO hat verlorenNATO hat verloren
Jeder weiss es, keiner gibt es zu
Ist nur mehr Politiker-Gesichtwahren
Afghanistan ist unhaltbar
Gutes Beispiel für Politiker-Idiotie

 KriegsKriegs--EndeEnde kommtkommt mitmit DollarDollar--AbsturzAbsturz
Auch alle US-Vasallen in Irak/Afghanistan  
werden mit fallen – wie Ostblock

 Kriegszyklus dürfte bald enden

Der nächste Grabstein: NATO
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Nächste Kriege - Bürgerkriege

 Das Sarrazin-Buch ist kein Zufall:

 Es werden Sündenböcke für die 
Zeit nach der Währungsreform 
geschaffen – für die Volkswut:
Einwanderer, speziell die Moslems
Heutige politische Klasse

 Das Klima besonders in DE kippt

 Gerald Celente: Moslem-
Vertreibung ab 2012

 Diese Vertreibung wird nicht 
unblutig ablaufen.

 Auch gewaltsame Staaten-
Teilungen sind möglich

Die islamische Eroberung EuropasDie islamische Eroberung Europas
wird zurwird zurüückgedreht ckgedreht –– hat begonnenhat begonnen
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Die Finanzsituation im Dezember 2010

Die Euro-Politiker-Panik ist da
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Der „Aufschwung“ ist vorbei

 Konjunkturpakte haben nichts gebracht, 
ausser enorme neue Staatschulden
Sie haben nur Absturz etwas abgeflacht

 Wegen Staatsbankrotten muss jetzt auch 
beim Staat massiv gespart werden
Bisher war 50% der Wirtschaft = Staat von der 
Krise nicht betroffen

 Zumindest in den PIIGS-Staaten, später auch 
bei den „Rettern“ selbst

 Jetzt kJetzt köönnen die Staaten nicht mehr helfen, nnen die Staaten nicht mehr helfen, 
mmüüssen selbst sparen um sich selbst zu ssen selbst sparen um sich selbst zu 
retten (falls das gelingen sollte)retten (falls das gelingen sollte)

Die Die „Ü„Überbrberbrüückungckung““
durch Staatsdefizitedurch Staatsdefizite
von ca. 2 Jahren abvon ca. 2 Jahren ab
2008 geht vorbei2008 geht vorbei
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Die stärkste Kraft im Universum

 Es ist der Markt der Staatsanleihen, 
besonders bei der heutigen, 
extremen Staatsverschuldung

 Wenn der Markt die Bonds nicht 
mehr will, ist der Staat pleite
Gesehen in GR, Irland, etc.

 Monetisiert die ZB diese Anleihen, 
wird die Währung auch abverkauft

 An den Staatsanleihen hAn den Staatsanleihen häängt die ngt die 
WWäährung hrung –– damit das damit das „„SystemSystem““

"The most powerful force "The most powerful force 
in the universe isn't love: in the universe isn't love: 
It's the bond markets." It's the bond markets." 
-- Ash BenningtonAsh Bennington

I used to think if there was I used to think if there was 
reincarnation, I wanted to reincarnation, I wanted to 
come back as the president come back as the president 
or the pope. But now I want to or the pope. But now I want to 
come back as the bond market. come back as the bond market. 
You can intimidate everybody. You can intimidate everybody. 
-- James CarvilleJames Carville""PapiergeldPapiergeld wirdwird, in extremis, von , in extremis, von 

niemandemniemandem entgegengenommenentgegengenommen
-- Gold Gold dagegendagegen wirdwird immerimmer angenommenangenommen." ." 
-- Alan GreenspanAlan Greenspan



www.hartgeld.com

Outlook-2011_Sampler von Walter K. Eichelburg / Copyright (c) 2010 by Hartgeld GmbH
15

Der Untergang
des Euro

Der Untergang
des Euro
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Euro-Bailout durch Deutschland?

 Ist letzte Rettung für die PIIGS
Nur DE hat noch die „Kreditwürdigkeit“
Derzeit schon €750 Mrd. - Schuldenunion

 Die DE-„Rettungskapazität“ wird bereits 
massiv angezweifelt – ist das Ende

 Inzwischen werden Eurobond, Totalgarantie 
durch DE, etc. Überlegt
Politikerpanik – die Hühner gackern kräftig

 Ist in DE total unpopulär, man möchte nicht 
für ein fremdes Volk zahlen
Wird die Merkel-Regierung stürzen

 Einzige Lösung: Ausstieg durch DE, FR, NL Die Die „„PopularitPopularitäätt““ in DEin DE
zeigt dieses Bildzeigt dieses Bild

Merkel wurde am 7.5. von Sarko mit der Merkel wurde am 7.5. von Sarko mit der „„begrenzten Souverbegrenzten Souveräänitnitäätt““ von DE erpresstvon DE erpresst
eine desperate Noteine desperate Not--Massnahme von FR Massnahme von FR –– verbrannte Erdeverbrannte Erde
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Das Euro-Ende sicher in 2011
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Nach dem Euro-CrashNach dem Euro-Crash

Die Währungsreform
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Währungsreform

 Bei dieser werden die Vermögen gekappt:
AT: 1945/47, DE: 1948, CZ: 1953, DDR: 1990

 Immer verlieren die Sparer, indem nur ein Teil Immer verlieren die Sparer, indem nur ein Teil 
ihrer Guthaben umgestellt wirdihrer Guthaben umgestellt wird

 So werden die Scheinvermögen in Banken 
und Versicherungen abgebaut
Ist die letzte Rettung für diese Geldhäuser
Und für den Staat – oft Totalentschuldung

 Nicht vergessen: der grNicht vergessen: der gröösste Teil der Geldsste Teil der Geld--
Anlagen ist weg, man hat es nur den Sparern Anlagen ist weg, man hat es nur den Sparern 
noch nicht mitgeteiltnoch nicht mitgeteilt

 Währungsreform ist eine Art das mitzuteilen
Schur der Sparer-Schafe
zusammen mit neuer Währung

Wieder 6.5 : 100 wie 1948Wieder 6.5 : 100 wie 1948
ffüür Bargeld/Bankgeld?r Bargeld/Bankgeld?

Jeder der es wissen wollte,
konnte es greifen, nur die
Schafe verstanden es nicht
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Währungsreform – die Schur der Sparer-Schafe

 Ist ein Weg für Banken und Staat, den 
Sparer-Schafen mitzuteilen, dass ihre 
Guthaben grösstenteils weg sein
Dafür gibt es eine neue „gute“ Währung
Man möchte einen Aufstand vermeiden
Werden die Eliten damit durchkommen?

 Sie kommt sie für die Sparer-Schafe total 
überraschend – die Insider halten die 
Waren für danach zurück

 Die geplante WR am 15/16.5. in DE wurde 
zwar abgesagt, aber kommt trotzdem
- weil Banken und Staat pleite sind.

 WWäährungsreform ist bei Wechsel von Euro hrungsreform ist bei Wechsel von Euro 
zu neuer Wzu neuer Wäährung notwendighrung notwendig

Werden die SchafeWerden die Schafe
diesesmal rebellieren?diesesmal rebellieren?
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Wie hoch geht es?
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Gold ist noch fast nicht gestiegen
Im Vergleich zu realen Werten in 1980 Im Vergleich zu realen Werten in 1980 –– reale Inflationreale Inflation

Jetzt schon $7500
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Wie hoch geht Gold wirklich?

 Alles von $10000/oz bis $1 Mrd. ist möglich, je 
nachdem wie weit die Zentralbanken die 
Hyperinflation  treiben.

 Relativ sicher sind nur die genannten 
Verhältnisse – Dow : Gold, etc.

 Der Wert heutiger Papier-Anlagen (Papiergeld, 
Bankeinlagen, Aktien, Anleihen, Fonds, LVs, 
(Kredit-) Immos, etc. wird fast Null sein

 Der Euro wird sich aufgelöst haben, daher nur 
Angaben für Gold/Silber in USD

 Beim Ausstieg: nie Gold gegen Papiergeld 
tauschen, immer nur gegen Realgüter oder 
dann billige Finanzwerte

Silber steigt um min. Silber steigt um min. 
das 6das 6--fache mehrfache mehr
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Disclaimer

Wir möchten feststellen, dass wir keine Finanzberater sind und daher keinerlei 
konkrete Empfehlungen oder Angebote für Investments oder Finanzierungen 
machen. 

Alle Inhalte dieser Präsentation, sowie aller Gespräche/Frage-Beantwortungen sind 
daher als völlig unverbindliche Information anzusehen und keinerlei Anlage- oder 
sonstige Finanzierungsempfehlung. Wir verkaufen oder vermitteln auch keine 
Finanzanlagen oder Kredite/Finanzierungen. 

Jegliche Haftung irgendwelcher Art für den Inhalt oder daraus abgeleiteter Aktionen 
der Seminar-Teilnehmer und Leser wird ausdrücklich und vollständig 
ausgeschlossen. Das gilt auch für den Inhalt und alle Links in den ausgegebenen 
Unterlagen. Bitte wenden Sie sich für (rechtlich verbindliche) Investitions- oder 
Finanzierungs-Empfehlungen an einen lizensierten Finanzberater oder eine Bank.

Bitte beachten Sie auch das Impressum auf www.hartgeld.com, insbesondere was die 
Copyright-Regeln betrifft, die auch für diese Präsentation gelten. Kostenpflichtige
Abmahnungen werden vollumfänglich zurückgewiesen. 

Hartgeld GmbH, Geschäftsführer: Dipl. Ing. Walter K. Eichelburg
Millenium Tower 23.Etage, Handelskai 94-96 A-1200 Wien, Österreich
Tel: +43 664 5294325
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Danke für Ihre
Aufmerksamkeit

und Ihren Besuch

Danke für Ihre
Aufmerksamkeit

und Ihren Besuch
Kommentare bitte an: walter.eichelburg@hartgeld.com
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ConsultingConsulting--AngebotAngebot

Wenn Sie wissen wollen, wie Sie Ihre Firma
und Ihr Vermögen retten können
kann ich Ihnen vermutlich helfen


